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Unsere Arbeitswelt wandelt sich mit rasanter Geschwindigkeit. lnsbesondere die

digitale Transformation und die sogenannte VUCA-Welt bedeuten für Unternehmen

wie lndividuen immense Chancen, aber auch Risiken. Vielfalt ist dabei gleicherma-

ßen Treiber der Entwicklungen als auch Antwort auf die durch sie entstehenden

Herausforderungen. Sie bezieht sich zum einen auf die zunehmende Varianz in den

Lebensentwürfen von Menschen im Zuge der lndividualisierung, zum anderen aber

auch klassisch auf die Differenzierung in bestimmte lnteressengruppen.

Einführung

lnsbesondere die technologische/digitate Transformation sowie die ökonomischen,
geseltschafttichen und sozio-ökotogischen Veränderungen haben zu einer immer stär-

keren Berücksichtigung der vietfättigen Wünsche und Bedürfnisse der Belegschaften

geführt, um so einerseits die Beschäftigungsfähigkeit der Mitarbeiter zu fördern und

andererseits attraktiv für potenzietle neue Mitarbeiter zu sein. Zum dritten bedarf es

vielfättiger Perspektiven im Umgang mit der betrieblichen Wandtungsfähigkeit. Damit

Lessons Learned

Die zunehmende Heterogenität der Belegschaften braucht neue Wege zu mehr lntegration,
Koordination u nd Berücksichtigung individuetler Bedü rfnisse.

ln vielen Unternehmen stehen insbesondere Ageing, Generationen, Gender und Kultur als

Dimensionen von Diversity im Blickpunkt.
Unternehmen tun gut daran, sich proaktiv mit den unterschiedlichen Dimensionen der
Diversity auseinanderzusetzen.

Sie brauchen differenzierte Ansätze je nach Gruppe und eine generelle Unternehmens- und

Führungskultur, die sich an Diversity-Prinzipien orientiert.
ln jüngster Zeit erfährt der Umgang mit Kulturdiversität in den Unternehmen höchste

Aufmerksamkeit.
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